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Spielplan Grunddurchgang 2009/10

Nächstes Heimspiel
Sonntag, 13.12.2009 um 19.00 Uhr gegen St. Pölten.

Auf ins MAMAMIA!
Nach jedem Panthers-
Spiel hinein in das 
"Zentrum der Nacht" 
in Fürstenfeld: ins 
MAMAMIA -
www.mamamia.co.at.

Die aktuelle Bundesliga-Tabelle

Nächstes Live-Spiel

Gmunden - St. Pölten am 
30. November um 19:00 Uhr

Desmond Penigar brennt nach seiner 8-Spiele-Sperre 
schon lange auf einen Einsatz und darf heute vorm 
eigenen Publikum gegen UBSC Graz wieder aufs Parkett. 
Dass er das Spielen nicht verlernt hat, davon kann wohl 
ausgegangen werden. Jetzt hat Coach Bob Gonnen das 
beneidenswerte Problem einen Legionär zu viel zu haben. 
Wer daher heute pausiert, war bei Drucklegung des Jump 
freilich auch uns nicht bekannt. Da einige Spieler leichte 
Blessuren haben, könnte der Coach die Entscheidung 
davon abhängig machen. „Ersatz“ Shelton Colwell hat 
noch einen befristeten Vertrag bis Mitte Dezember.  Die 
Frage, ob er den Panthers danach weiter erhalten bleibt, 

hängt nicht zuletzt auch von der Finanzierung ab. Und 
das entscheidet letztlich Präsident Harald Fischl.  Die 
Sorge einiger Fans, Colwell könnte bei der Konkurrenz 
landen, womöglich gar in Kapfenberg, ist auf Grund des 
Vertrages völlig unbegründet.

Das heutige Spiel müsste von der Papierform her eine 
klare Sache sein. Spitzenreiter Fürstenfeld gegen das 
bisher erfolglose Tabellenschlusslicht Graz: Da sind auch 
keine Überraschungen möglich. Vielleicht gibt’s dafür 
ein paar basketballerische Highlights zu bewundern. 
Schön wär´s schon!

Hinrunde
1.	 Fürstenfeld	 - Klosterneub.	 91 : 80
2.	 Kapfenberg	 - Fürstenfeld	 70 : 65
3.	 Wörthersee	 - Fürstenfeld	 71 : 78
4.	 Gmunden	 - Fürstenfeld	 64 : 84
5.	 Traiskirchen	 - Fürstenfeld	 69 : 85
6.	 Fürstenfeld	 - Güssing	 77 : 48
7.	 Oberwart	 - Fürstenfeld	 61 : 80
8.	 Fürstenfeld	 - Wels	 81 : 75
9.	 Vienna	 - Fürstenfeld	 59 : 80
10.	 Fürstenfeld	 - UBSC Graz	 29.11.09, 17:00
11.	 St. Pölten	 - Fürstenfeld	 06.12.09, 17:00

Rückrunde
12.	 Fürstenfeld	 - St. Pölten	 13.12.09, 19:00
13.	 Klosterneub.	 - Fürstenfeld	 20.12.09, 17:00
14.	 Fürstenfeld	 - Kapfenberg	 26.12.09, 18:00
15.	 Fürstenfeld	 - Wörthersee	 03.01.10, 17:00
16.	 Fürstenfeld	 - Gmunden	 09.01.10, 18:00
17.	 Fürstenfeld	 - Traiskirchen	 17.01.10, 17:00
18.	 Güssing	 - Fürstenfeld	 21.01.10, 19:30
19.	 Fürstenfeld	 - Oberwart	 23.01.10, 18:00
20.	 Wels	 - Fürstenfeld	 04.02.10, 19:30
21.	 Fürstenfeld	 - Vienna	 07.02.10, 17:00
22.	 UBSC Graz	 - Fürstenfeld	 13.02.10, 18:00

	TEAM	 SP	 S	 N	 PKT	
1.	 BSC Raiff. Fürstenfeld	 9	 8	 1	 16	
2.	 Dukes Klosterneuburg	 9	 8	 1	 16	
3.	 WBC Kraftwerk Wels	 9	 7	 2	 14	
4.	 Allianz Swans Gmunden	 9	 6	 3	 12	
5.	 Kapfenberg Bulls	 9	 6	 3	 12	
6.	 UBC St. Pölten	 9	 6	 3	 12	
7.	 Arkadia Traiskirchen	 9	 5	 4	 10	
8.	 Oberwart Gunners	 9	 4	 5	 8	
9.	 BasketClubs Vienna	 9	 2	 7	 4	
10.	 Güssing Knights	 9	 1	 8	 2	
11.	 Wörthersee Piraten	 9	 1	 8	 2	
12.	 UBSC Graz	 9	 0	 9	 0

Impressum:
Herausgeber: 
BSC Raiffeisen Fürstenfeld
Hauptplatz 13 
8280 Fürstenfeld

Redaktion: Michael Wenko
Koordination: Heinz Brandl
Layout: Robert Kniedl



Einige Ex-Panthers heute im Einsatz 
Wer heute den Teamkader des heutigen Gegners, UBSC 
Graz genau studiert, der wird sehen, dass nicht weniger 
als 6 Ex-Panther in den Reihen der Grazer stehen. Der 
letzte Neuzugang des UBSC Graz war Damir Zeleznik, 
der nach dem Kurzgastspiel bei den Panthers seit einigen 
Runden die Fäden als Pointguard zieht. Seine 
Entscheidung, als er nach dem Kapfenberg-Rausschmiss 
und dem einzigen Panthers-Spiel, das er bestritten hat 
(in Wörthersee) zum Letztplatzierten nach Graz zu 
übersiedeln ist durchaus zu verstehen. Dort kommt er 
auf seine gewünschte Spielzeit und ist neben Jason 
Forrestal der Leithammel des jungen UBSC-Teams. Bei 
den Panthers wäre er wohl nach Burnette und Nunner 
der dritte Pointguard gewesen und wäre wahrscheinlich 
nur zu Kurzauftritten gekommen. Er war auch in den 
ersten Spielen immer der Top-Scorer der Mannschaft 
und führt hervorragend Regie und nimmt viel Verant-
wortung. Vielleicht können wir Damir bald wieder (in der 
nächsten Saison) im Panthers-Dress sehen, wie auch 

schon in den Saisonen 2004/05 und 2005/06. Als 
nächster wird uns Christian Kollik ins Auge springen, 
auch kein Unbekannter in Fürstenfeld, er war eine Saison 
(im Jahr 2006/07) im Panthers-Dress. Alexander Lanegger 
war Bestandteil des Meisterteams 2007/08 und Backup-
Pointguard. Rainer Glanz kennen wohl nur mehr die 
älteren Panthers Fans, er spielte im Jahr des Vizemeister-
titels 2001/02 den Backup-Pointguard zusammen ua. 
mit Aaron Mitchell und Roland Miller. Christoph de Marinis 
spielte in den Nachwuchs-mannschaften des BSC und 
schaffte es dort bis in die Nachwuchsnationalmann-
schaften, ehe er über Oberwart jetzt während seines 
Studiums in Graz zum UBSC übersiedelte. 

Jetzt noch was zum heutigen Spiel: Der BSC ist klarer 
Favorit, UBSC Graz aktueller Tabellenletzter, noch keinen 
Sieg angeschrieben. Leider müssen die Grazer aufgrund 
ihres Budgets nur kleine Brötchen backen, haben nur 
einen wirklichen Innenspieler, Jason Forrestal und das 
ist für die Bundesliga einfach zu wenig. Sie bemühen 
sich, spielen auch meisten 1 bis 2 Viertel mit den

Mannschaften gut mit, aber dann kommt meistens der 
Einbruch, das ist auch keine Überraschung. Sie werden 
auch heute versuchen möglichst lange das Spiel offen 
zu halten, ob es jedoch gelingen wird, ist von der 
Einstellung der Panthers abhängig. 

Wenn der BSC konzentriert an die Sache rangeht ist nur 
die Höhe des Sieges fraglich, wobei die Aufmerksamkeit 
heute auf Desmond Penigar gerichtet sein wird, der nach 
seiner 8-Spiele Sperre erstmals wieder dabei sein wird. 
Wenn er gleich wieder zu seiner alten Form zurückfindet, 
dann kann es hart für den UBSC Graz werden.

Panthers-Weihnachtsgeschenke

Suchen Sie noch das passende Weihnachtsgeschenk 
für einen Panthers-Fan. Im Foyer finden Sie 
Autogrammkarten, Teamposter, T-Shirts, Trainingsanzug, 
Kappen, etc.

Besuchen Sie auch den Weihnachtsmarkt der Panthers. 
Erwin Schittl und sein Team verwöhnen Sie am Hauptplatz 
beim Panthers-Stand mit Köstlichkeiten, darunter der 
berühmte Uhudler-Glühwein.

Turniersieg unserer Minipanthers

Unsere U12 Mannschaft gewinnt das erste Turnier der 
Saison in Kapfenberg, nach drei Siegen in der 
Gruppenphase setzte sich unser Nachwuchs im Finale 
gegen Mödling klar durch. Recht herzliche Gratulation 
allen U12 Spielern!

Acht Burschen machten sich am vergangenen Samstag 
gemeinsam mit Coach Erich Theni auf zum ersten 
Miniturnier dieser Saison nach Kapfenberg. Natürlich 
konnte keiner der teilnehmenden Klubs das eigene 
Leistungsvermögen vor diesem ersten Wettbewerb richtig 
einschätzen und somit waren alle gespannt, wie dieses 
Turnier verlaufen würde. Aber bereits das erste Spiel 
zeigte deutlich, dass die Panthers ein gewichtiges 
Wörtchen um den Turniersieg mitsprechen werden. Nicht 
auch zuletzt deshalb, weil bereits einige der U12-Spieler 
schon Erfahrung bei U14-Einsätzen sammeln konnten. 
Das Turnier wurde in zwei Vierergruppen gespielt, wobei 
dann die jeweiligen Gruppensieger das Finale bestreiten 
sollten.

Der erste Gegner unserer Minipanthers war die Mannschaft 
aus Wolfsberg, die aber nur ganz am Anfang mithalten 
konnte und die Fürstenfelder setzten sich schlussendlich 
mit 45:20 völlig verdient durch. Die nächsten beiden 
Gegner (Gratkorn und Kapfenberg Bulls) waren bereits 
alte Bekannte aus den Miniturnieren der letzten Jahre 
und man wusste Bescheid um die Stärke dieser beiden 
Teams. Die Mannschaft aus Gratkorn wurde mit 41:27 
und die Bulls mit 29:18 aber recht deutlich besiegt.

Im Finale traf die Fürstenfelder U12 Mannschaft dann 
auf den Sieger der anderen Vierergruppe und mit 32:14 
für die Panthers hatten auch die sonst sehr stark 
spielenden Mödlinger keine Chance. Recht herzliche 
Gratulation allen U12 Spielern!

TEAMKADER UBSC GRAZTEAMKADER RAIFFEISEN FÜRSTENFELD
Nr	 Name	 Pos.	 Größe	 Geb.	 Nat.
4.	 Nate LINHART	 F	 201 cm	 1986	 USA
5.	 Brian HEINLE	 C	 207 cm	 1978	 BEL
6.	 Jay YOUNGBLOOD	 G	 195 cm	 1984	 USA
7.	 Desmond PENIGAR	 PF	 201 cm	 1981	 USA
8.	 Timothy BURNETTE	 PG	 188 cm	 1982	 USA
9.	 Shawn RAY	 F	 194 cm	 1980	 USA
10.	 Alexander HEUBERGER	 F	 202 cm	 1989	 AUT
11.	 Alexander NUNNER	 G	 190 cm	 1985	 AUT
12.	 Steffen LEITGEB	 G	 190 cm	 1990	 AUT
13.	 Sebastian GALLWITZ	 G	 193 cm	 1986	 AUT
14.	 Christoph POLLER	 C	 200 cm	 1981	 AUT
15.	 Jason CHAPPELL	 C	 206 cm	 1983	 USA
16.	 Michael TRUMMER	 G	 188 cm	 1976	 AUT
17.	 Shelton COLWELL	 G	 201 cm	 1980	 USA

Coach: Bob GONNEN, Ass. Coach: Mark HEINRICH
Teamarzt: Dr. Werner Fuchs, Fürstenfeld; Physiotherpeut: 
Paul Bacon; Masseure: Walter Posch, Karlheinz 
Schirnhofer

Nr	 Name	 Pos.	 Größe	Geb.	 Nat.
4	 Christian KOLLIK	 F	 201	 1980	 AUT	
5	 Christoph KNOR	 F	 194	 1985	 AUT	
6	 Felix KUBIN	 G	 180	 1987	 AUT	
7	 Jason FORRESTAL	 F	 205	 1969	 USA	
8	 Damir ZELEZNIK	 G	 191	 1980	 SLO	
9	 Alexander LANEGGER	 G	 192	 1986	 AUT	
10	 Rainer GLANZ	 G	 185	 1981	 AUT	
11	 Anton MARESCH	 G	 188	 1991	 AUT	
12	 Josip PETRICEVIC	 F	 191	 1989	 CRO	
13	 Christoph DE MARINIS	 F	 195	 1988	 AUT	
14	 Reinhard LANEGGER	 F	 195	 1981	 AUT

Coach: Miodrag RADOMIROVIC 
Ass. Coach: Kenan JAHIC


